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Donnerstag den 9 Dezember 1909

Konferenz der Stadtvertretungen
des Regiernungsbezirks Merſeburg

Halle 7 Dezember

Jm re in gaale traten heute nachmittagrege der Städte des Regierungsbezirkes Merſeburg zu
einer Konferenz zuſammen an welcher die Herren tegierungsrat
Knoblauch als Vertreter des Herrn Regierungspräſidenten und
Verwaltungsgerichtsdirektor Klingholz ſowie mehrere Land
räte teilnahmen Der Einberufer Herr Bürgermeiſter Kretſch
mar Bad Köſen begrüßte die Erſchienenen und dankte insbe
ſondere Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive Herrn Stadtverord
neten Vorſteher Geheimrat Steckner für die Hergabe des Stadt
verordnetenſaales zu der Konferenz Der Direktor des ſtatiſtiſchen
Amtes der Stadt Halle und Privatdozent Herr Dr Hellmuth
Wolff hielt einen Vortrag über Die Bewegung der Ein
kommenſteuerverhältniſſe in Preußen Die Belaſtung durch die
Finanzreform werde dort am ſchwerſten empfunden wo ein feſt
ümgrenztes Einkommen vorhanden iſt und die Möglichkeit fehlt
die höheren Ausgaben abzuwälzen Der Kaufmann Handwerkerund Vermieter könne Mehrbeiagktungen in der Regel abwälzen der

Beamte dagegen nicht Durch die Reichsfinanzreform erwachſe
dem Durchſchnittshaushalte eine jährliche Mehrausgabe von 230
Mark Dazu ſind in den letzten 15 bis 20 Jahren die Lebens
mittelpreiſe um 20 Prozent die Mietspreiſe um 15 20 Prozent
die Lohnpreiſe um 20 30 Prozent und die Materialpreiſe um 20
bis 40 Prozent geſtiegen wodurch naturgemäß die Ausgaben ſich
bis zu 40 Prozent vermehrt haben wobei die Mehrbelaſtung in
folge der Einkommenſteuererhöhung nicht einmal berückſichtigt iſt
Infolgedeſſen ſchritten das Reich und die Einzelſtaaten zu einer
Erhöhung der Gehälter ihrer Beamten
Seit den 90er Jahren ſind die Gehälter der Sekretäre des
Staates um rund 13 Proz die der Kanzliſten um 15 20 Proz und
die der Polizeibeamten um rund 35 44 Prozent geſtiegen Jm
Großen und Ganzen kann man mit dieſer Steigerung zufrieden
ſein Demgegenüber ſehe es mit der Gehaltsbewegung der Kom
munalbeamten außerordentlich ungünſtig aus Der Kommunal
beamte habe zwar dieſelben Ausgaben wie der Staatsbeamte doch
iſt in Halle das Gehalt der Sekretäre dem der Staatsbeamten
gegenüber um 932 Mark zurückgeblieben und die Magiſtrats Aſſi
ſtenten ſtehen ſich um 500 Mark ſchlechter als ihre ſtaatlichen Kol
legen Jn Weißenfels beträgt die Differenz bei den Sektretären
700 Mark bei Aſſiſtenten und Kanzliſten iſt das Verhältenis dasgleiche geblieben Jn Magdeburg und Zeitz beträgt die Gehalts
Differenz bei den Sekretären 330 Mark bei den Aſſiſtenten 330
Mark bei den Kanzliſten 85 Mark Der Geſamteindruck iſt alſo
der daß ſtädtiſche Beamte im Ganzen gegen die Staatsbeamten
verſchlechtert ſind Der berufsmäßige Kommunalbeamte iſt aber
auch lediglich auf ſein Gehalt angewieſen er muß ſtandesgemäß
leben und hat bedeutend mehr Arbeit zu leiſten als früher Die
Auffaſſung daß der Gemeindebeamte im Verhältnis zum Staats
beamten für ſeine Leiſtungen genügend beſoldet werde kann bei
einer gerechten Beurteilung der Verhältniſſe nicht aufrecht erhalten
werden Die Stadt und ihre Bewohner haben aber aus verſchie
dnen Gründen lebhaftes Jntereſſe an einer ausreichenden Beſol
dung der Kommunalbeamten

Die Bewequng des zur Steuer veranlagten Einkommens
pro Kopf der Vevölkernng 1892 1908

veranlagtes Eintommen der Gemeinde
pro Kopf der Bevölkerung rege

Zu Stot zuſchlaGebiet Steigerung iſt geinegen von
1892 1908 abſolut in 9 1895 1909

c um
Preußen 187 8 336 4 148 61 79 1 S
Keg Bez Magdeburg 240 5 341 4 100 9 41 9

Weerſeburg 184 6 291 6 107 0 57 9
Et 171 7 298 2 126 5 73 6

Stadt Magdeburg 453 1 596 9 143 8 31 8 60
Halle 433 566 3 133 2 308 63Erurtrt 374 2 598 4 224 2 39 9 58
Halberſtadt 290 4 478 8 188 4 64 8 13
Mühlhauſen i Th 264 2 375 2 111 0 42 0 46
Nordhauſen 366 4 513 4 147 0 40 1 41

Siadt Naumburg 50Weißenfels 39Zeitz 56Ahchersleben 100Eisleben 48Sitenda l 38Bürgermeiſter Kretſchmar Bad Köſen leitete dann die Be
ſprechung der Frage welche Mindeſtgehälter für die ſtädtiſchen Be
amten zu fordern ſind durch folgende Ausführungen ein Dur
Verfügung des Miniſters des Jnnern vom 25 März 1907 wurden
auf Jntervention des Zentralverbandes der Gemeindebeamten
Preußens wegen der unzulänglichen Beſoldungsverhältniſſe der
Kommunalbeamten Berichte eingefordert und ſtatiſtiſche Erhe
bungen angeſtellt Nach einer weiteren Verfügung des Miniſters
wurde feſtgeſtellt die erſtatteten Berichte und ſtatiſtiſchen Er
hebungen hätten ergeben daß die Beſoldung der Kommunalbeamten
an vielen Orten einer Aufbeſſerung dringend bedürftig iſt Die
Stadtkommunen wurden angewieſen in Hinblick auf die Gehalts
erhöhungen der Reichs und Stagatsbeamten mit Rückſicht auf die
allgemeine Verteuerung der Lebensverhältniſſe für eine den ver
änderten wirtſchaftlichen Verhältniſſen entſprechende Gehaltsauf
beſſerung ernſtlich Sorge zu tragen Unter dem 9 Auguſt 1909
erſchien ſodann eine direkt an die Stadtverwaltungen gerichtete
Eingabe des Zentral Verbandes der Gemeindebamten Preußens
in welcher folgende Geſichtspunkte zum Ausdruck gebracht waren
Durch die im Reich und in Preußen zum Abſchluß gebrachte Be
ſoldungsreform iſt ſowohl für die Reichs und unmittelbaren
Staatsbeamten als auch für die Geiſtlichen die Lehrer an den
höheren Schulen und die Volksſchullehrer eine durchgreifende und
wirkſame Aufbeſſerung ihrer Dienſtbezüge erfolgt Die Provinzial
perbände und Landesverſicherungs Anſtalten ſind dieſem Vorgehen
bereits gefolgt und haben ebenfalls weſentliche Erhöhungen der Be
ſoldungen ihrer Beamten und Angeſtellten vorgenommen Die
Gründe die dieſe Maßnahmen veranlaßt haben treffen nicht nur
in vollem Umfange auch auf die Kommunalbeamten zu ſie haben
bei dieſen ſogar zum Teil eine erhöhte Bedeutung da vielfach ihre
Gehälter namentlich in den kleinen und mittleren Städten und

Kommunalverbänden weitimunag hinter den bisherigen BeſoldungenJleichgrtiger Gruppen der Staatsbeamten zurückſtehen und ganz
unzulänglich ſind Die an ſich ſchon nicht berechtigt geweſene Ver
ſchiedenheit zwiſchen der Beſoldung der Kommunalbeamten und der
der unmittelbaren Staatsbeamten erfahren daher durch die ſtaat
liche Beſoldungsreform eine weitere recht fühlbare Verſchiebun
zu Ungunſten der erſteren Gleichwohl werden an die Kommunal

eamten in dienſtlicher wie in ſozialer Beziehung mindeſtens die
leichen in ren vielſeitigen rer der Kommunen ſehru ſogar höhere Anforderungen geſtellt wie an die unmittel
aren Staatsbeamten und auch die Kommunalbeamtenſchaft leidet

ſchwer unter den ſich immer mehr ſteigernden Teuerungsverhält
niſſen Dieſe Gründe laſſen nunmehr die Beſſerſtellung auch der
Kommunalbeamten in hohem Maße dringlich erſcheinen und machen
die allgemeine Durchführung einer den gegenwärtigen Verhält
niſſen Rechnung tragenden Beſoldungsregelung in den Gemeinden
und ſonſtigen Kommunalverbänden unabweislich notwendig

reich e iſt eine Anzahl größerer aber auch mittlerer
und kleiner Städte Kreiſe und Landgemeinden nach Erledigung
der ſtaatlichen Beſoldungsreform ſofort dem Vorgehen des Staates
gefolgt Ohne Verzug haben dort die Beſoldungen der Beamten
und Angeſtellten weſentliche Verbeſſerungen erfahren zum Teil
mit rückwirkender Kraft vom 1 April 1908 ab Jn einer Anzahl
weiterer Kommunen ſind die Verhandlungen über die Beſoldungs
reform eingeleitet Es iſt aber ein Gebot der Gerechtigkeit daß
alle Kommunalbeamten der Wohltat ausreichender Beſoldung teil
haftig werden damit ihre Arbeitsfreudigkeit erhalten bleibt und
ſie gegen ein weiteres Sinken ihrer vielfach ohnehin gedrückten
ſozialen Stellung geſchützt werden Der Herr Regierungspräſident
hat denn auch unterm 6 November 1909 aufs neue verfügt daß die
Gehaltsregulierung für die ſtädtiſchen Beamten in einer aus
reichenden Weiſe endlich durchgeführt werden ſoll Er hat es den
Bürgermeiſtern ausdrücklich zur nd gemacht die Beſoldungs
verhältniſſe der ihnen unterſtellten Beamten und Angeſtellten
einer eingehenden Prüfung daraufhin zu unterziehen ob durchdas Gehalt ein der Dienſtſtellung ntſprechender Unterhalt ge

währleiſtet wird Dabei wird die in vielen Beziehungen unzweifel
haft eingetretene Verteuerung unentbehrlicher Lebensbedürfniſſe
zu würdigen ſein Auch ſcheint es geboten auf tunlichſte Aus
gleichung der neuerdings eingetretenen Verſchiebungen der Ein
kommensverhältniſſe der Kommunalbeamten gegenüber anderen
Kategorien im öffentlichen Dienſt ſtehender Perſonen wie der
Lehrer Bedacht zu nehmen Denn ein ſoziales und wirtſchaftliches
Herabſinken des Standes der Kommunalbeamten muß mit Rück
ſicht auf die Bedeutung der dieſem Stande übertragenen Aufgaben
unbedingt verhindert werden Der Herr Regierungspräſident hat
endlich die Bürgermeiſter beauftragt unverzüglich mit entſprechen
den Anträgen an die ſtädtiſchen Körperſchaften heranzutreten Es
iſt eine bedauerliche Tatſache daß in Städten die Beamtenſchaft
der Kommune ſeit langem bereits tatſächlich wirtſchaftlich gegen
über den entſprechenden anderen Kategorien im öffentlichen Dienſt
ſtehender Perſonen in bedenklicher Weiſe herabgedrückt worden iſt
Der Herr Regierungspräſident hat in einer Verfügung vom 6
November den Bürgermeiſtern die Pflicht auferlegt nach pflicht
mäßigem Ermeſſen die feſtgeſetzten Gehälter für ausreichend zu
erachten oder nicht offenbar um im letzteren Falle nach weiterer
Prüfung und bei hartnäckiger Weigerung der Gemeinde das im
8 11 des Kommunalbeamtengeſetzes vom 30 Juli 1899 vorgeſehene
Verfahren in die Wege zu leiten Dieſe Geſetzesſtelle lautet Die
Aufſichtsbehörde kann in Fällen eines auffälligen Mißverhält
niſſes zwiſchen der Beſoldung und den amtlichen Aufgaben der
Beamtenſtelle verlangen daß den ſtädtiſchen Beamten die zu einer
zweckmäßigen Verwaltung angemeſſenen und der Leiſtungsfähigkeit
der Stadtgemeinde entſprechenden Beſoldungsbeträge bewilligt
werden inſoweit nicht die Beſoldung der betreffenden Stelle durch
Ortsſtatut feſtgeſetzt iſt Jm Falle des Widerſpruchs der Stadt
gemeinde erfolgt die Feſtſtellung der Beſoldungsbeträge durch Be
ſchluß des Bezirksausſchuſſes Der Oberpräſident der Provinz
Sachſen hat den Regierungspräſidenten zu Merſeburg erſucht über
dar Ergebnis unſerer heutigen Verhandlungen ihm Bericht zu
erſtatten

Redner beantragte durch Beſchluß feſtzulegen daß als aus
reichende Beſoldung im Sinne der Verfügung des Herrn Regie
rungs Präſidenten vom 6 November 1909 nur angeſehen werden
kann wenn mindeſtens beträgt

a für mittlere Sekretariatsbeamte das Anfangsgehalt
1400 Mk die Alterszulagen 1500 Mk mithin das Höchſtge
halt 2000 Mk außerdem das für die Lehrer in der be
treffenden Stadt gewährte Wohnungsgeld

b für Polizeiſergeanten das Anfangsgehalt 1100 Mk die
Alterszulagen 500 Mk mithin das Höchſtgehalt 1600 Mk
außerdem Wohnungsgeld nach Wohnungsgeldzuſchußtarif
klaſſe VI der Reichsbeamten oder nach den entſprechenden
Normen für die preußiſchen Staatsbeamten

c für andere Unterbeamten inſofern ſie im vollen Dienſte der
Stadt ſtehen Kaſtellane Nachtſchutzleute uſw ein dem An
fangseinkommen der Polizeiſergeanten gleiches Einkommen
mit der halben Steigerung

Der Herr Regierungspräſident und der Herr Verwaltungsge
richtsdirektor ſollen dringend gebeten werden die Forderungen
mit allem ihnen zu Gebote ſtehenden Nachdruck zu vertreten und
nach Prüfung der Forderungen nach Benehmen mit dem Bezirks
ausſchuß ſchon jetzt baldigſt den Kommunen nähere Direktiven zu
geben in dem Sinne daß Beſoldungsfeſtſetzungen unter dieſen

d

Normen nicht auf Genehmigung von Aufſichtswegen rechnen

können tJn der Beſprechung würde betont daß man nicht zulaſſen
dürfe daß die ſtädtiſchen Beamten in eine ſoziale und wirtſchaft
liche Lage gedrückt werden ſo daß mittlere Magiſtratsbeamte noch
unter den ſtaatlichen Unterbeamten ſtehen Was der Staat und
das Reich nach gründlicher Prüfung für ſeine Beamten ſelbſt in
den kleinſten Orten als unbedingt notwendig halte müſſe auch für
die Kommunalbeamten gefordert werden Allerdings Se es ſehr
ſchwer allgemein giltige Normen feſtzuſtellen da die Verhältniſſe
ſchon in kleinen und kleinſten Städten grundverſchieden ſind ganz
abgeſehen von den Anforderungen an die Beamten in größeren
Gemeinden

Herr Verwaltungsgerichtsdirektor Klingholz führte auf
eine Anfrage aus daß der Bezirksausſchuß ſeine Entſcheidungen
nur von Fall zu Fall treffen könne weil bei deſttzung der Ge
hälter auch die Leiſtungsſähigkeit der Gemeinden Berückſichtigung
verlange Uebertriebene Forderungen möge man nicht ſtellen
weil der Bezirksausſchuß mit der Selbſtverwaltung zu rechnen
habe die ihren Ausdruck in den Beſchlüſſen der Stadtverordneten
Verſammlung finde

Die Verſammlung beſchloß als Mindeſtgehalt für mittlere
Beamte 1400 Mk zu fordern Die Alterszulagen ſind dabei
bemeſſen daß abgeſehen von einem örtlich angemeſſenen Wo
nungsgeldzuſchuß das Höchſteinkommen einſchließlich der penſions
fähigen Nebenbezüge 2900 Mk beträgt Falls in einer Stadt
mehrere Gehaltsklaſſen gebildet werden ſoll dieſe Norm für die
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Höchſtbeſoldeten gelten Für Polizeiſergeanten werden
1100 Mk Minde tgehgt gefordert und Alterszulagen daß außer
einem angemeſſenen Wohnungsgelde in der Regel ein Höchſtgehalt
von mindeſtens 1600 Mk erreicht wird

Von der Beſchlußfaſſung für Anträge an die Staatsregierung
und das Parlament eventuell nach Zuziehung weiterer Kreiſe
Eridrgtaar inbezug auf geſetzliche Maßnahmen zur Regelung der
Finkommen der Magiſtratsmitglieder Bürgermeiſter der Ge
währung von Staatszuſchüſſen an die Kommunen für Beſorgung
von Sigrteg ren und zu Aenderungen der Städte Ordnung
m Knn eitsgeſetzes und des Kommunalbeamtengeſetzes wurde
abgeſehen

erwaltungsgerichtsdirektor Klingholz erklärte daß ſich
der Bezirksausſchuß ſchon ſeit Jahren die Regulierung der Ge
hälter der Magiſtratsmitglieder hat angelegen ſein laſſen und in
allen Fällen ſei ernſtlich zu prüfen ob von den Gemeinden wirk
lich ausreichende Gehälter gewährt werden Kleine Gemeinden
trügen den veränderten Verhältniſſen nicht immer genügend Rech
nung und da ſei es öfters vorgekommen daß der Bezirksausſchußder tn etiehung die Genehmigung verſagte weit das Gehalt
zu gering war Der Bezirksausſchuß werde gewiß auch in Zukunftden veränderten Lebens und ökonomiſchen Jerhaltniſſen der Bür

germeiſter Rechnung tragen
Zuletzt wurde noch beſchloſſen das Protokoll der Konferenz dem

Herrn Regierungspräſidenten mit der Bitte um Kenntnisnahme
zu überreichen

Dentſcher Reichstag
Sitzug vom Dienstag 7 Dezember 1909

Am Bundesratstiſche die Staatsſekretäre von Tirpitz Fryr
von Schoen und Delbrück Das Haus iſt ſchwach beſetzt

Die Beſprechung der freiſinnigen und ſozialdemokratiſchen
Jnterpellationen betreffend den Werftbetrieb in Kiel wird fort
geſetzt

Abg Lattmann wirtſch Vg Der Staatsſekretär hätte die auf
der Werft gemachten Fehler etwas freimütiger anerkennen ſollen
damit jeder Schein vermieden werde als ob etwas vertuſcht werden
ſolle Es wäre wertvoll zu erfahren wie hoch ſich der Schaden
beläuft den die Werft durch dieſe Vorkommniſſe erlitten hat Ge
rade in unſeren Tagen müſſen wir dazu beitragen daß dem Volke
die Freude an der deutſchen Flotte erhalten bleibt

Abg Werner Refpt Der Staatsſekretär hat zugeben müſſen
daß eine Reihe von Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſind nament
lich hinſichtlich der Kontrolle Die Fehler im Syſtem müſſen be
ſeitigt werden dann erſt werden wir uns im Reichstage mit ſolch
unerquicklichen Dingen nicht zu beſchäftigen brauchen

Abg Struwe freiſ Vg Wir erkennen die Vorzüge der Ver
waltung durchaus an Der Herr Staatsſekretär hat Wert darauf
gelegt in Kleinigkeiten Recht zu behalten Es iſt keineswegs mit
der nötigen Sparſamkeit gewirtſchaftet worden Vielfach ſind alte
Schiffe nach dem Ausland verkauft worden obwohl ſie nach den
Beſtimmungen nur im Jnlande verkauft werden ſollen Bei den
Uebungen ſollte man hinſichtlich des Materialverbrauches ökonomi
ſcher verfahren Die Angeklagten ſind zwar im Prozeß freige
ſprochen worden das Syſtem Tirpitz bleibt aber auf der Anklage
bank wenn auch Herr v Tirpitz die Unterſchleife beſtreitet
Ebenſo beſtreitet Herr v Tirpitz daß dem Kriminalkommiſſar
v Wannowski ein Prozent der im Zivilprozeß ausgeklagten For
derung als Belohnung verſprochen worden ſind

Präſident Graf Stolberg unterbricht den Redner daß er fort
während Herr v Tirpitz ſage es wäre angemeſſener vom Herry
Staatsſekretär zu ſprechen Große Heiterkeit

Struwe ſfortfahrend Es iſt auch nicht berechtigt wenn der
Herr Staatsſekretär Heiterkeit meint die Werftverwaltung wäre
im Prozeß nicht genügend zu Worte gekommen Wir wollen
daß zwiſchen Offizieren und Beamten Vertrauen herrſcht und daß
zwiſchen Flotte und Werft gutes Einvernehmen beſteht

Staatsſekretär v Tirpitz Jch habe geſtern nicht geſagt es
hätten keine Unterſchleife ſtattgefunden ſondern habe ausdrücklich
betont daß die Unterſchleife bei meinen Ausführungen ausſcheiden
Der Umfang des Schadens iſt ſchwer feſtzuſtellen jedenfalls iſt er
weſentlich geringer als in der Preſſe angenommen wird Meine
Angaben über den Aſſeſſor Frerichs ſind dem amtlichen Steno
gramm entnommen Die Zeitungsberichte hierüber ſind unzutref
fend Was den Verkauf alter Schiffe betrifft ſo liegt die Frage
ſo ſollen wir die alten Ladenhüter verroſten laſſen oder lieber ver
kaufen

Abg Severing Soz Wir waren der Meinung daß bei dieſer
Gelegenheit alke Unregelmäßigkeiten wie ſie ſich aus früheren Pro
zeſſen ergeben haben zur Beſprechung kommen würden Auf Be
ſchwerden von Arbeitern und Arbeiterorganiſationen an den
Staatsſekretär iſt bis heute noch keine Antwort eingelaufen Hört
hört bei den Soz Mehrfach ſind Betrüger und vorbeſtrafte Men
ſchen auf den Werften angeſtellt worden Arbeiter dagegen die
Beſchwerden erhoben haben haben ſchleunigſt ihre Kündigung er
halten Das iſt der eiſerne Beſen des Herrn Staatsſekretärs
Hört hört bei den Soz Auf der Werft in Danzig iſt noch heute
Korvettenkapitän Simon in Amt und Würden jedenfalls weil er
ein beſonders tüchtiger Beamter iſt der das Spionageſyſtem gegen
die Arbeiter eingeführt hat Sehr gut bei den Soz Wir ver
langen Beſeitigung der Günſtlingswirtſchaft ſowohl hinſichtlich der
Arbeiter wie der Beamten

Geh Admiralitätsrat Harms Die Kündigung des Arbeiters
von dem der Vorredner ſprach iſt erfolgt weil er ein ſozialdemo
kratiſcher Agitator war Lärm bei den Soz Agitatoren dürfen
die Leute nicht ſein Zwiſchenrufe bei den Soz Aber ein Spitz
bube Wenn dem Kapitän Simon ein berechtigter Vorwurf zu
machen iſt ſo dürfte er nur ſeiner Herzensgüte und Gutmütigkeit
zu machen ſein

Abg Leonhardt freiſ Vp Jch möchte betonen daß es keinen
guten Eindruck gemacht hat daß man den Sachverſtändigen derWerft verboten al ihre Ausſagen zu machen Was den Verkauf
alter Kriegsſchiffe anbetrifft ſo durfte wohl mancher ſüdamerika
niſche Staat ſich ein ſolches altes deutſches Kriegsſchiff zulegen
Meine Freunde verurteilen die Entlaſſung von Arbeitern wegen
ſozialdemokratiſcher Geſinnung ganz entſchieden

Staatsſekretär v Tirpitz Die politiſche Geſinnung der Arbeiter
berührt uns nicht Nur dulde ich nicht daß ſie als Agitatoren wir
ken Sehr richtig rechts Die Werftbeamten haben wir als
Sachverſtändige im Prozeß nicht zugelaſſen weil ſie auch vom Ge
richt nicht angenommen worden wären Für ihre Zeugenausſage iſt
den Beamten in keiner Beziehung ein Zwang auferlegt worden
Jch habe die Selbſtändigkeit der techniſchen Betriebe keineswegs
eingeſchränkt ſondern vielmehr erweitert Alte Kriegsſchiffe ins
Ausland zu verkaufen iſt eine politiſche Frage die vom Auswärti

gen Amt behandelt wird eAbg Erzberger Ztr Wer war die zuſtändige Stelle die den
Arbeiter als politiſchen Agitator bezeichnete Zwiſchenruf des
Staatsſekretärs Das Polizeipräſidium Bewegung Der Ar

Pelzwaren Pelz Konfektion
Kinder und Backfseh Konfektion
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beiter hat nicht im Betriebe der Werft agitiert Das wäre zu per weiterer unweſentlicher Debatte geht die Vorlage an eine Ende ging und wobei um die Wel ſchaft den goldenenr geweſen Er iſt nur als Agitator bezeichnet worden Freſo ag von 28 Mitgliedern Girtel tet Stadt München und 6000 h ger wurde
verlangen Regelung des Submiſſionsweſens und zwar volle Oeffent ine Anzahl von Rechnungsſachen wird an die Rechnungskom ſiegte Hans SchwarzMünchen Zweiter wurde We ſter Laulichkeit des erſahrens Jch kann dem Siaatsſekretär den Vor miſſion verwieſen rent le Beaucairois Frankreich Dritter Georg RißbacherWien
wurf nicht erſparen daß er ſich über manche Fragen und An rauf vertagt ſich das s Vierter Weltmeiſter Suit ervet Frankreich Fünfter Jwanrege em Hepſe etwas in e el t t e ar r ugtte Leſung des Etats Tſchiſtjakoff Rußland Sechſter Fritz Schneider Berlinaatsſekretär v Tirpitz Jch rufe da us zum Zeugen an uß gegendaß h mir wirküich die rohe Mühe gehe jede Anſtese rits Aue o
leſes nur irgend vermag zu beantworten iſt m da eSchiffe ſich gegenſeitig mit Material aushalfen obwohl dies nicht Sportnachrichten Auf dem Olympia Pl terlag am Sonntag Olympia 3erteilt ſein würde Aber daß wie kehaubte wird Material über J der dritſn Rache v iemier allſpielklubs Feberkt

Bord geworfen wird halte ich nicht für möglich Wie bei allen
anderen Staatsbetrieben ſo befindet ſich auch bei den Werften in
der Arbeitsordnung der Paſſus daß ſozialdemokratiſche Agitatoren
oder Perſonen von denen vorauszuſetzen iſt daß ſie den Frieden
im Betriebe ſtören würden nicht im Betriebe zu belaſſen ſind
Danach werden wir auch künftig handeln Wenn der Staatsſekre
tär die Marineverwaltung vorwärts bringen will ſo muß der Kou
rage haben und ev riskieren auch einmal vorbeizuhauen Ande
renfalls verfällt er in Pedanterie und Aengſtlichkeit

Nachdem noch der Abg Legien Soz die Aufhebung der Be
ſtimmung daß Arbeiter die einer ſozialdemokratiſchen Organiſation
angehören in Staatsbetrieben nicht beſchäftigt werden ſollen ge
fordert hat und nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg
Strnuve und Fegter ſfreiſ Va wird die Beſprechung der Jnter
pellation geſchloſſen

Hierauf wird das deutſch engliſche Handelsabkommen ohne De
batte in dritter Leſung definitiv angenommen ebenſo in dritter
Leſung das Geſetz betreffend Hingusſchiebung des Termins für Jn
krafttreten der Witwen und Waiſenverſicherung der Arbeiter
Aenderung des S 15 des Zolltarifes

Sodann wird die Debatte über den deutſch portugieſiſchen Han
delsvertrag fortgeſetzt

Abg Wallenborn Ztr bringt nochmals die Bedenken ſeiner
Partei gegen dieſen Vertrag vor Jnsbeſondere ſei der deutſche
Weinhandel und der deutſche Weinbau benachteiligt

Abg Gothein freiſ Vg bedauert daß der Entwurf nicht ſchon
früher veröffentlicht worden ſei Die Wünſche der Jnduſtrie ſeien
in keiner Weiſe erfüllt Das allernotwendigſte was bei einem
Handelsvertrag gewährleiſtet ſein müſſe die Sicherheit der Verhältniſſe ſei nicht vorhanden

Redner verlangt zum Schluſſe Aenderung unſerer Handelspolitik
unter größerer Berückſichtigung der Jntereſſen unſerer Jnduſtrie

Staatsſekretär Delbrück Unter der Herrſchaft unſerer Han
delspolitik iſt unſer Jnduſtrie erſtarkt und hat ſich im Jnneren
des Landes eine kaufkräftige Landwirtſchaft und Arbeiterſchaft ent
vickelt Unſere Auffaſſung wird im Lande allgemein geteilt Einewrühere San des Vertrags war nicht möglich Hören
Sie nicht auf die Bedenken der wenigen Jntereſſenten im Hauſe
erückſichtigen Sie die Intereſſen der übrign Jnduſtriellen

Staatsſekretär v Schoen Die ſcharfe Kritik die an der Vorlagejeübt wird richtet ſich zu gegen unſere Dipiomatie Nicht per
önliche ſondern ſachliche Beweggründe haben unſere Vertreter in
Portugal geleitet

Abg PauliCochem Ztr Die portugieſiſchen Weine die durch
r Vertrag beſonders geſchützt werden drücken koloſſal auf unſere

Preiſe
Abg Streſemann ntl Die Reden welche die Mitglieder des

Hauſes gegen den Vertrag gehalten haben entſpringen nicht per
ſönlichem Jntereſſe Wir können mit Recht erwarten daß Portu
gal für unſere Konzeſſion Gegenleiſtung macht Jn dem Vertrage
findet ſich auch keine Beſtimmung darüber daß bei Streitigkeiten
der franzöſiſche Text maßgebend ſein ſoll

Staatsſekretär Delbrück erklärt gegenüber einem der Vorredner
daß es ihm natürlich fern gelegen habe zu behaupten daß Abgeord
nete lediglich aus geſchäftlichem Jntereſſe geſprochen hätten Jn der
Form brauche man den Vertrag nicht zu bemängeln es ſei inter
nationaler Brauch daß bei ſolchen Verträgen der franzöſiſche Text
maßgebend ſei

Winterſport
Der Münchener Eislauf Verein ſchreibt für den 16 t

1910 internationale und Verbands Wettlaufen aus Die Haupt
konkurrenz iſt das Verbands Senior Kunſtlaufen um den Wander
greis des Prinzen Rupprecht von Bayern der im Vorjahre von
Jaccobſon B S gewonnen wurde Ein internationales Pagr
laufen internationales Kunſtlaufen für Damen und internationalesgynierlenſen vervollſtändigen das Krecgranm Meldeſchluß iſt

am 12 Januar
Mfervdeſport

Die berühmte NewmarketDezemberAuktion nahm am Mon
tag in der engliſchen Trainingzentrale ihren Anfang Von deut
ſchen Züchtern waren u a Landſtallmeiſter Graf S Lehndorff
Freiherr v Girſewald Harzburg Major v Goßler Herr G
MüllerTetſchendorf Herr H Wenpcke ſowie verſchiedene Hoppe
gartener Trainer anweſend Am erſten Tage war nur eine Er
werbung für Deutſchland zu verzeichnen da Freiherr v Girſe
wald für das Herzoglich Braunſchweigiſche Hofgeſtüt Harzburg die
dreijährige Ninus Tochter Nievſig für 2000 Mark ankaufte

Radſport
Das Newyorker Sechstage Rennen hat unter ungeheurem An

drange des Publikums in der Nacht vom Sonntag zum Montag
auf der bekannten 160 Meter großen Holzbahn der Madiſon Square
ſeinen Anfang genommen Fünf Minuten nach Mitternacht ließ
der Starter Senator Tim Sullivan den Ftartſchlug ertönen und
die 17 Mannſchaften traten die lange Fahrt an Noch war das
exſte Stundenzeichen nicht ertönt als ſich bereits ein ſchwerer
Unglücksfall ereignete Jn der 50 Minuten kamen Germain
und Wiley zu Fall Wiley mußte mit gebrochener Schul
ter ins Krankenhaus gebracht werden während ſich Germain nach
längerer Zeit wieder erholte Nach Ablauf der erſten Stundewaren 40,163 Klm zurückgelegt Germain und der Deutſche
Rütt unterſtützt von ſeinem Partner Stol unternahmen wieder
holt Vorſtöße bei denen ſie auch mehr als eine halbe Runde er
oberten aber das Feld nicht zu überrunden vermochten Schließ
lich büßte Germain deſſen Partner Shirley e u Fall
kam eine Runde ein Jn der vierten Stunde gab Wileys Partner
Drobach auf Nach 10 Stunden waren 359,836 Klm zurückgelegt
Die Mittagsſtunde brachte einen neuen ſchweren Stur z
Der Franzoſe L George kam zu Fall über ihn hinweg ſtürzte
Logan der dabei einen Schlüſſelbeinhruch erlitt Da ſein Partner
Bardgett bald darauf ausſchied ſo blieben noch 15 Mannſchaften
im Rennen Von der 14 Stunde ab wurden dank der flotten
Führung von Germain der vergeblich die verlorene Runde zurück
zuerobern ſuchte alle Rekords geſchlagen Nach der 18 Stundewaren 631 43 Klm von der aus folgenden 14 Mannſchaften be
eben Zitengrupx zurückgelegt Rütt Stol Gebr Georget

iel Arapetze Mae Farland Clark Root Fogler Va
noni Anderſen V e n Mitten Weſt Pye Hehir
Gebr Bedell Hiff Stein Cameron Krebs Galvin Keegan
Lawſon de Maro 1 Runde zurück Shirley Germain

Ktbletik
Juternationale Minna genkurweug en München Mün

chen 6 Dezember In der internationalen Ringkampf Konkurrenz
die heute im Münchener Koloſſeum nach fünfwöchiger Dauer zu

0 Halbzeit 0
Bei den engliſchen LigaFußballſpielen

jährige Ligameiſter Neweaſtle United am letzten Spieltage knapp
mit 6 gegen Liverpool während die in dieſer Saiſon bisher ander Spitze ſtehenden Blackburn Rovers nur ein unentſchiedenes
Reſultat gegen Sheffield Wednesday herbeiführen konnute da auf
beiden Seiten kein einziger Treffer erzielt wurde Die Refultate
der übrigen Spiele waren Woolwich Arſenal Tottenham Hot
ſpur 10 Chelſea Briſtol City 1 Sunderland Mancheſter United

0 Aſton Villa Notts County 1 Middlesbrough Everton 1
Sheffield UnitedBreſton North End 1 BuryBolton Wanderers

1 Bradford City Nottingham Foreſt 0
Ruderlſport

Um die Fanter Dtlemeiſter ſchaſt ſoll im nächſten Jahre
abermals ein Kampf zwiſchen dem Neufeeländer Arnſt und dem
Engländer Barxry ausgefochten werden und zwar im Frühjahr
oder im Sommer auf dem Zambeſi über 3 engliſche Meilen Dem
Sieger ſollen außer dem Weltmeiſterſchaftstitel noch 20 000 Mark

zufallen die auf dem S agewege anſtereh worden ſind
Der engliſche Meiſterſchafts Skuller hat bereits das Angebot
acceptiert und Tom Sullivan als Trainer gewonnen Jeden
falls wird auch der Neuſeeländer dieſes verlockende Angebot nicht
ausſchlagen

der vor

KRutomobilſport
Die internationale Prüfungsfahrt für kleine Wagen die vom

Pariſer Auto unter der Bezeichnung Reliability Trials ver
anſtaltet wird hat am Sonntag mit der erſten Etappe Suresnes
Evreuy Suresnes über 186 Klm ihren Anfang genommen Von33 gemeldeten Wagen haben 29 den Wettbewerb m enommen der
bis zum 19 Dezember dauert Jn dieſer Zeit ſollen täglich von
Paris bezw Suresnes aus Tagesetappen von ca 200 Klm ab
ſolviert werden Es iſt für die einzelnen Etappen eine minimale
Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 25 Klm pro Stunde vorgeſehen
Geringere Durchſchnittsgeſchwindigkeiten werden mit Strafpunkten
belegt Außerdem werden alle Zwiſchenfälle und unfreiwilligen
Aufenthalte durch Kontrolleure die jedem Wagen beigegeben ſind
gewertei

Hundeſport
Der WaterlooCup das berühmte engliſche Hunderennen das

alljährlich auf der Ebene bei Altcar zur Entſcheidung gelangt iſt
für 1910 auf den 16 Februar und die folgenden Tage angeſetzt
worden Wie auch im Vorjahre ſind außer dem Cup zwei weitere
Rennen ausgeſchrieben und zwar eins für die 32 geſchlagenen
Hunde der erſten Runde des Cups um die Waterloo Purſe und
das zweite für die 16 geſchlagenen Hunde der zweiten Runde um die
Waterloo Plate

Wetterbericht des Generaln2lzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 Dezember

Teils wolkig teils heiter am Tage mild geringe Nieder
ſchläge nicht ausgeſchloſſen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 9 Dezember
Zeitweiſe heiter vorwiegend trocken tagsüber mild

iſt erſchienen
h h

1910

und wird in der Expedition Barfüßerſtr 11 Ecke Schulſtr zu den bekanntgemachten Preiſen ausgegeben

August Scher
Deutsche Adreßbuch Gesellschaft m b Fl
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m Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
Beste Kostüm Seide

v Modernste Blusen Seide
t

hre

Mitglied des Rabatt Sper Verein Spar Vereins

Schwarze Seidenneste D Schwarzer Taffet Atr 130 M 60 180l Helegenheitskauf m S
Kleine Seidenreste

für Schleifen Pompadours Selbsthinder Kragenschoner

Bester Kostüm Sammet
un empfindlich gegen Druck und Nässe

Modernste Blusen Sammete

Farbige Blusen Reste 4Mtr reine Seide 5 M
Sammet Reste auftallend im Preise herabgeseizt

Schwarzer u farb Velwet Mir v 20 N an
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Cooos a Pflanzenbutter Margarine Cocosin ist eine reine Cocosnuss
S gleicht feinster Naturbutter im Aus butter ohne jegliche Zutat und wird

9 S sehen und Geschmack ist wie diese in Tafelin verkauft unübertroffen
a für Tafel und Küche verwendbar zum Braten Backen Kochen daher
58 aber wesentlich billiger Bestand bestes Ersatzmittel für Butter und

teile Das Fruchtmark der Cocos für Schmalz Besondere Vorzüge
3 nuss Cocosin Milch und Eigelb Grosse Ausgiebigkeit billiger Preis

Ueberall erhöltlich

i Produzenten e Prinzen G m b H Gooh

Sonntags geöffnet bis 7 Uhr

Diese Frage stellt sich die besorgte Hausfrau mit
Recht nachdem der Bohnenkaffee so teuer ge
worden ist Unter den bekannteren Kaffee Ersatz
mitteln nimmt Seelig s kandierter Kornkaffee eine
hervorragende Stelle ein da er sich durch grösste
Kaffeeähnlichkeit angenehmes Aroma und hohen
Nährwert sowie niedrigen Preis auszeichnet Das
Halbpfund Paket ausreichend für etwa 30 35
Tassen kostet nur 20 Pfg Gratisproben und
Niederlage Verzeichnisse durch Emil Seelig
Heilbronn a N

Bei henen Jschins Gicht Kachel defen
Erkältungen Berliner u Meissner ete

überall wo Wärme wirken ſoll trage man die berühmten

Gegr

Secharrenstr 8Engadiner Bergkatzenfelle 6 Böhmoe an
als poröſe Bruſt Rücken Nieren Schultern oder Kniewärmer

ſowie die hieraus gefertigten

Binlegesohlen in Schuhe
Niederlage beiB Schnee Nachtf, Hitart Peniij

Halle a S A Ebermann Gr Steinſtr Pewi Fueeßt mit Peetei

VMSONST
e ben Konzert Sprechmasehine

eine prima

m unsere anerkannt vorzüglichen Künstler Srehester und
Gesangs Aufnahmen überall schnell durch Weiterempfehlung

einzuführen haben wir uns entsechlossen

5000 Sprechmaschinen
zu verschenken m
Verlangen Sie sofort Prospekte über alle Arten Instrumente
gratis und versäumen Sie nicht von unserem günstigen Angebot
Gebrauch zu machen Rine Postkarte genügt Täglich gehen

viele Dankschreiben ein

Musſkhaus Berlin Brückenstr 13
Vertriebs Zentrale erster Musikinstrumente Fabriken Deutschlands

Vertreter überall gesueht eeeeeeeeeeLLLLöALOLLICCCCA

e n 4
ne a t S ne h 3 nPianos

l Hof Pianoforte Fabrik Halle a 8F uge hrösstes Cager und Leihinstitut

der Provinz

Auswahl von ca 100 Instrumenten
verschiedensterHarmoniums Holz und Stilarten

Vermiekung neuer Inskrumente

S hdenahenſe küudnn arf t ehe d ſid Küche

Dreifach patentierntt
Unter zeichnete empfehlen sich zur Anfertiganxg von modernem

eleganten Gesnndheit schubhwerlk Besonders für empfindliche Füsse
Platt und Senkfüsse geeignet Hierbei wird nach besonderen Grundsäfzen und
zweckmässig verbesserten Leisten dem Fussgewölbe eine angenehme Stütze gegeben
und das Körpergewicht völlig gleichmässig auf Fuss und Schuhsohle verteilt demzu
folge werden Ballen und Grosszehen bedeutend entlastet und sämtliche Fuss Schmerzen
in kurzem bedeutend gelindert Bestellungen nehmen entgegenA Pirl R Soelka H Metzner R Hoffmann

Geiststrasse i Martinstrasse 34 Nikolaistrasse 6 Beesenerstrasse 6
Glauchaerstrasse 61 Händelhbaus Wolfstrassen Ecke

en e a e cceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeraneeeeeeeees

Hierdurch meinen werten Kunden die ergebene Mitteilung dass ich aus dem
Malergeschäkt

Prevlowski C Bergholtz
ausgeschieden bin trotzdem aber mein Geschäft selbständig weiter führe Bitte dahber
auch mein neues Unternehmen gütigst zu unterstützen

Indem ieh für das bisherige Vertrauen höfl danke werde ich stets bemüht
sein alle mir frdl übertragenen Arbeiten gewissenhaft sauber und zu billigen Preisen

auszuführen Mit Hochachtung
Curt alle a 8 n

e Hruchleidendel

Die größte Erleichterung bei vollſtändiger Sicherheit bietet
Tag und Nacht tragbares

Bruchbaud Ertrabequem
ohne Feder Eigenes Fabrikat Zahlreiche Zeugniſſe Leibbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe Federbruchbänder von M 3 an
Beſtellungen nach Muſter werden entgegengenommen in Halle Montag
den 13 Dezember 3 Uhr Hotel Stadt Bernburg
L Bogiseh Stuttgart sqhwabſtraße 33

Gegründet 1894

l Hallesche Rindersohlächterei
Inhaber Richard Hummol

nur Magdeburgerſtr 32 vis avis Walhalla
empfiehlt bestes Rindfeisech

e
von 50 Mark an in allen

Preiſen und Farben

Haar Unterlagen
mit langem Deckhaar bequem
und chik zum Friſieren von
8 Mark an in allen Größen

und Farben vorrätig

fritz Michke Coiffeur
während meines Neubaues

nur Bartüsserstr 9
Mitgl d Sp Vereins

Tel 3146

mein be

Vogelfutter
WVihelmn aren Markt 7 ehneKnochen 70 75 Pf Suppenfleiſch 60 65 Pfg
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Director u Beſitzer Paul Blüthgen

Mittwoch zum 9 Male

Bine Haremsnaeht
Außerdem das unvergleichliche Star Programm

7 Gruwathos Willi Meibryck ZezéLarette
Mary Barleys mimische Bulldoggen

Große komiſche Nenheit

Die Kaisertrompeter J u I Romani s
NMeu Die Posaune von Jeriechow Heu

Jütsuta and Kiong Wee

lideho Irio ber biograph
Kaisersate

Dienstag den 14 Dezember abends 8 Uhr

3 Philharmonisches Konzert
Leitung Hans Winderstein

Ellen Beck Kgl Kammersängerin a Kopenhagen

Wynni Pyle Kiavier
Weber Oberon Ouvertüre GlucK Arie a Alceste Mozart
Arie a Titus L Scohytte Klavierkonzert Ernst Boehe
Taormina Tondichtung f Orch neu Lieder am Klavier

Brahms Akadem Fest Ouverture

Das Reproduktions PianoM
bietet die Möglichkeit das Originalspiel der ersten Pianisten der Welt

Ein Druck auf den Knopf genügt umim eigenen Heim zu hören

einen Albert Busoni Paderewski

Alleinvertretung

B DOLL
Piano Magazin

Heneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Reisenauer etc

Gr Ulrichstrasse 33/34
Fernruf 635

Geehrten Interessenton wird der Apparat jederzeit gerne und unverbindlich Vorgeführt
sowie jede gewünschte Erklärung bereitwitigst gegeben

Karten zu Mk 10 2 10
von Heinrich Hothan

Biere z Bauers Pilsner
Piisner von A Dreher

S Pfungstädfer Spezial hell wie Pilsner
die Perle aller Biere

An e 5 e e

Reichshof
Täglich Konzert

Ung Kapelle Stovyka Miska
23 12 Uhr

ktabſssemont Wintergarten

Heute konzertiert von 41 abends bis 12 Uhr das
Philharmonisehe Tonkünstler Basemble

A erstklassige Künstler e
unter Leitung des IIerrn Konzertmelster O Kallenberg

Konzertdlügel Bechstein aus dem Magazin Reinh Koch
55 u 05 in der Hofmusikalienhdlg
Für Studierende b Univ Kasteltan

Münchner Kindf

utor Famllienverkehr

Weihnachts Musſt
in der Johanneskirche

Sonntag den 12 Dezember abends 8 Uhr
Serein der Johannesgemeinde

Mitwirkende Oskar Toron Bariton

veranſtaltet vom HGeſang

Fritz GiebichensteinKlarinette Konzertmeiſter Knoech Violine M Fest Leipzig
M KnochOrgel Geſangverein der Johannesgemeinde Leitung

KlarinetteSrogramm Soli für Bariton Violine Orgel vier und

Kapelle

e er

Theater
E M Mauthner

Donnerstag Blumenthal
Dwischen Ja und Nein

Volles

Direktion

Freitag Ausnahmsweiſe
V Familien Abend

KLEINE PREISE
Gerhart Hauptmann s

Biübervpelz
Hperngläter bei Trotve Poſtſtr 9 10

KadtDheater tn alle a

Direktion Hofrat M Richaräs
Donnerstag d 9 Dezbr 1909
87 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Anfang 71 Uhr Ende geg 10 l Uhr

Mit vollſtändig neuer glänzender
Ausſtattung

Aschenbrödel
oder Der gläserne Pantotffel

Weihnachtsmärchen mit Geſang und

v

ausgeſuhrt von 8 Eievinnen b Tanz

der BlumenFeen getanzt von Sophia
Taubert Geſchwiſter Händler Anny
Preſizek Elſe Müller Marta Ordel
Grand Potpourri a Gnomen
Polka b Tanz der Köche u Schorn
ſteinfeger e Tanz und Evolntionen
der Hummer des Gemüſes und des
Geſchirrs 2c ausgeführt vom ge
ſamten Corps de ballet und 20 Ele
vinnen Jm5 Bild a Pas de valse
getanzt von 16 Elevinnen Kakadu
Gavotte getanzt vom Corps de ballet

Täubchen Polka getanzt von Elſe
Poſen und 7 Elevinnen der Ballett
ſchule d Grand Ballabile getanzt
von ſämtlichen Mitwirkenden Jm
6 Bild Große SchlußApotheoſe
Ballett Arrangements von der

Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt

Nach dem 4 Bild längere Pauſe

Freitag den 10 Dezember 1909

S Kigoletto
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriichnige mit kleinem
Jmbiß im

M
Apollo Dheater

Direktion Gustav Poller

DIE WoCkE

ſechsſtimmige Chöre a capella und mit Jnſirumentalbegleitung
Kantate für Chor und Orcheſter
Piutti Praetorius Schröter Bach Hiller Herbeck Mozart
Cornelius Campagnoli Bartmuß

Eintrittskarten zu 1 Mark Altarraum 50 Pfg Empore und 30 Pfg
Schiff in den Hofmuſikalien handlungen von Heinrich Hothan

Gr Ulrichſtr 38 Reinhold Koch Alte Promenade 1a in den
Friſeurgeſchäften von Carl Reichert Merſeburgerſtr 161 Fritz
Rammelt Merſeburgerſtr 163 Otto Wengler Lindenſtr 47 Hermann
Schumann Merſeburgerſtr 23 in dem Uhrgeſchäft von Walter
Jaenicke Niemeyerſtr 11 Ecke Landwehrſtr bei Paul Kürſten
Bernhardyſtr 8 II und an den Kirchtüren
Reinertrag iſt für den Bau eines Gemeindehauſes zu St
beſtimmtber pollinger

r Nachmittag von 4 Uhr an

Johannis

S Fpati KonzertAbends von 7 Uhr an

r Künstler Doppel Konzert
Die Tonſa o sind da

Orcheſter konkurrenzlos

Wochentags Eintritt frei Bier zum alten Preiſe

2

der homfeine ans ſgachtene Wurſt
zus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu

Bernharcd Borgis gar aJeden Montan u Donnerstag Gr Sonlachte
fest Früh von 9 Uhr Wetllfleiſch m Sauerkohl
Bratwurſt u gehacktes Fleiſch v 5 Uhr die feinſte
fr Rut Leber u Schwartenw g Pfd Mk 1,10

Am Jeden Donnerstag Harz 11 9
SMachtefeſt Vortrag über

H Hause
Seebenerſtr 49 a

Das Willenspermögen
a Sehmolssor Zutritt frei

Donnerstag abend 8 Uhr

re e

Sybilla

Serafine

Deſſen

Sally
Baron

Baron von Monte
contecuculorum

ſeine zweite
Gemahlin verwitwete
Gräfin von Knitter
knatterſchnatterhaufen Elſe Schlöſſer

Kunigunde

ihre Töchter erſter Ehe
Roſa genannt Aſchen
brödel des Barons
Tochter erſter Ehe

Hoimarſch Graſemück W Eichſtaedt
Graf Schillebold
Deſſen Frau

Tochter
Baron Gänſebein

deſſen Tochter Käthe Seller
Roſenkohl

Deſſen Nichten J Steinführer
Ein Diener Emil Lübben
Eine Magd Marta Lübben
Fee WalpurgisSyjſar ihr Diener

Ein Portier
Ein Lakai

Tänzer und Tänzerinnen
männerchen

Vorkommende Tänze u Ballett
Arraugements

Im 2 Bild Tanz der Leibgardey

Georg Thies

Suſ Kornow
Jrmg Kühn

M Schlomka

Albert Reber
Agnes Amberg
Winni König
Paul Frohn

Ludwig Trier
F Paetow

volbeſetzte Häuſer

da das Publikum allabendlich nach
dem Apollotheater ſtrömt um ſich
in der zum Schreien komischen
tolien Burleske tüchtig auszulachen
Vorher Das grandioſe Dezember
Programm mit der einzig in
der Welt exiſtierenden Sen

ſations Pracht Nummer
W Belloni mit Prau
Dreſſierte Papageien
Kakadus als Kunſtradfahrer

und Akrobaten
Bariété Preiſe Loge 2

I Rang 50 I Parkett 20
Mittelloge 1 II Parkett 70
II Rang 35 A
Vorverkauf zu ermäß Dreiſen

in den bekannten Geſchäften

Tanz in 6 Bildern von C A Görner über macht
Spielleitung Karl Stahlberg naHalle auf Stelzen

Muſikal Leitung Wolſgang Riedel 10 Uhr 10 Uhr
1 Bild Aſchenbrödel im Hauſe u
2 Bild Bei der Frau Pate D3 Bild Aſchenbrödel bei Hofe J 74 Bild Ein Ball in der Küche wi S5 Bild Der gläſerne Panroffel v e6 Bild Die Pantoffelprobe 3

Perſonen m eKönig Kakadu Karl Stahlberg 3 7
Prinz Wunderhold z cſein Sohn Dr P Tyndall s SMiniſter Puterhahn Paul Jungk Zaoegoganen

M Brandow
Loite Voß
Alice Grille

x

Heinzel
Kobolde

Stadttheater Leipzig
Donnerstag den 9 Dezbr 1909

Aenes Theaterin KutſcherLeibgarde der Walpurgis GOnomen Jugendfreunde
Nußknacker Grafen Barone Edel
leute Hofherren Hofdamen Diener Altes Theater

Der Waffenschmied
Café Kheingol
Eeus eloganto

Henrtetten
ſtraße 37

9 Dezember

e Kaisersäle Heute te geschlossene Gesellschaft

zu 2itieren

Täglich Konrser
von dem

Rumänischen Künstler
Pausemhble

S Dir Megeneseou
Anfang 7 Uhr abends

ASnnt ävutz Fectaurent ACtalfan

Donnerstag abend

Peissnitz Kasino
Weg ſehr gut

H Schröten
Freyberg Bräu

Kl Märkerstr 10 neb G Vhlig
Empfehle kräft Mittagstiſch
70 Pf ſowie reichh Abend
karte Saal zur Abhaltung
von Feſtlichkeiten aller Art
Warme Küche bis 2 Uhr

r Viseher
Morgen Donnere tag

Schlamtefeſt

Aug pro
Bölbergaſſe 4

Jeden Donnerstag
Schlachtefest

F Hant,5 Vereinsſtr 13
Telephon 1686

B See Nant
A Ebermann

r Halle a
ür Steinstr da

empfiehlt

denn

beinlleider

für
Damen u
Mädehen

ſowie

Vruböschen

nach Vorſchrift

in
großer Auswahl

Tomond
für Jervenkopfweh
Dieſes Mittel äußerlich anzuwenden bringt bei RNervenkopweh

Neuralgie Blutandrang gegenKopt Migrane Schlafloſtgkeit
Wrechreiz Angſtgefühl Mattig
keit ob rheumatiſch oder gichtartig
nicht nur Linderung ſondern ſichere
Hilfe ſelbſt in den veraltetſten Fällen

Viele Dankſchreiben

e 3 Mk Zu haben in der
m m in 3 S

Nr

Zeppolinspiels

Für jeden etwas

Nr 1
Ein Luftsehiff BReisespiol

anlehnend an Zeppelins c große

Fahrt e 5 Mk
Nr 2
Eine Luftsehiffreise

bei welcher alle Freuden und
Leiden der Luftſ Chiffahrt durch
gekoſtet werden 75 Mk
Dasſelbe in etwas ein

facherer Ausführung I Mk
Nr 3
Eine Wolkenfahrt

im Luftballon die uns über
raſchende Ausblicke auf die ſehens
werteſten Städte der Welt ermög
licht e e e 2 25 Mk

Nr 4
Das lenkbare huftsehiff

Ein hochintereſſantes Luftſchiffſpiel
die aufgeblaſenen Ballons ſteigen
von der Ballonhalle aus und die
glücklichſte Landung führt zum

Gewinn Z Mk
Nr 5
in Wettrennen

der verſchiedenen Syſteme mit jein
lackierten Zinnballons 75 Mk

Nr 6
Hureh die Luft

mit Zeppelin intereſſantes Reiſe
ſpiel Prachtausgabe in großem

Karton MNr 0
Zeppelinfahrt

ein Zeppelin Reiſeſpiel in ge
ſchmackvoller einfacher Ausſtattung

50 M

C F Ritter
Leipzigerſtraße 90

Knunape e Würk s
PEukalyptus Bonbons

Schutzmarke Zwillinge

Paket

30 4

Beſtes Linderungsmittel gegen
Huſten Heiſerkeit
Verſchleimung c

Täglich lobeude Anerkennungen
Ein Verſuch überzeugt

Beim Einkauf wolle man
genau auf die Schutzmarke
Zwillinge achten andere

weiſe man zurück

Ueberall zu haben
Hauptniederlage u Vertreter f

Halle a S
Adolph Herrmanun

Gr Alrich u Steinſtr Ecke

Neuheiten
von

Haarschmuck
Goldreifenu Dindems

Seitenkümmen
Vorsteeck und

NAackenktmmmen
echt u imitiert Senildkrot

80 Wie
mit u ohne Auflagen

empfiehlt
in reichhaltigster Auswahl
zu bekannt billigen Preisen

Oscar Ballin a
unt Leipzigerstr 91

a
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